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Schafe zählen oder
wie Kasper beim Angeln einschlief

Glück haben1

Heute Morgen haben wir Glück.
Mein Nachbar steht nicht am Zaun.
Vielleicht brummt ihm der Kopf, weil
er sich mit der Angel das halbe Ohr
abgerissen hat. Vielleicht steht er
hinter dem Vorhang, hat Angst, dass
man ihn sehen kann. Er ist wirklich
nicht besonders schön, mit seinem
Verband um den Kopf.

Pech haben2

Kasper: Er sieht aus wie eine Mumie, eine
pensionierte Mumie. 

Kasper mag meinen Nachbarn nicht besonders.
Mein Nachbar mag Kasper auch nicht besonders.
Mein Nachbar denkt, Kasper ist nicht ganz rich-
tig im Kopf. Und Kasper denkt, mein Nachbar ist
ein ganz schlechter Angler. 

1  Glück haben
Till und Kasper haben Glück. Der Nachbar stört sie heute nicht. 
2  Pech haben
Der Nachbar hatte Pech. Er hat sich das halbe Ohr abgerissen.



11S z e n e

69

Nachbar: Ruhe,
gebt endlich 
Ruhe! Es ist
Sonntagmorgen.
Kann man denn
nie seine Ruhe
haben hier!!

Kasper: He, Till! Kommst du? Till! Schläfst du noch?

Till: Hallo, Kasper! 
Wo bleibt die Zeitung?

Kasper: Keine Zeitung! Heute ist doch Sonntag! 

Till: Ach so?

Kasper: Also, kommst du raus? Wunderbares 
Wetter heute, genau richtig zum Angeln ...

Till: Ich komme, Kasper, Moment, 
bin gleich da!



12321 N�chte ohne Schlaf

Die �rzte stehen vor einem R�tsel: Eine Frau, die seit 33 Jahren keinen
Schlaf mehr finden kann, ist trotzdem gesund und f�hlt sich wohl.
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Kasper: Till, ich habe letz-
te Nacht kein Auge zuge-
tan. Ich konnte einfach
nicht einschlafen.

Till: Was? Du schläfst
doch sonst wie ein Bär1.

Kasper: Ja, schon, aber
diese Frau, weißt du ...

Till: Die Frau aus Vietnam,
meinst du?

Kasper: Genau. Die geht
mir einfach nicht aus dem Kopf. Steht in der Zeitung, warum sie nicht mehr
einschlafen konnte?

Till: Warte mal, ich glaube, da stand, dass sie im Krankenhaus war, als sie
ihr Kind zur Welt brachte. Und neben ihr lagen Leute, die waren sehr schwer
krank. 

Ja, und die Frau hatte so Angst vor dieser schweren Krankheit, dass sie
nicht mehr schlafen konnte.

Kasper: Aber nachher war sie doch wieder zu Hause, da konnte sie doch wie-
der ohne Angst schlafen?

Till: Schon, aber sie hatte eben einen Schock2. Die Ärzte fragen sich, warum
sie nicht schon längst gestorben ist.

1  schlafen wie ein Bär = tief und lange schlafen
Bären halten in der kalten Jahreszeit einen 
Winterschlaf mit einigen kurzen Unterbrechungen.

2  der Schock = psychischer Zustand, vor allem nach einem Unfall oder einem besonders schweren Erlebnis
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Kasper: Wie lange muss man wach bleiben, 
bis man stirbt?

Till: Ein paar Wochen, glaube ich. Aber dieser Frau
geht's immer noch gut. Sie macht jeden Morgen Gym-
nastik. Die Ärzte wissen nicht, weshalb sie immer noch lebt.

Kasper: Mensch, stell dir vor, wie viele Schafe1 die Frau gezählt hat, um 
einschlafen zu können. Till, gibt es in Vietnam überhaupt Schafe?

Till: Weiß ich nicht. Vielleicht hat sie auch Fische gezählt.

Kasper: Fische zählen ... Hier gibt's nicht viele Fische zum Zählen.

Till: Weißt du noch, wie viele Nächte die Frau nicht geschlafen hat?

Kasper: 12321 Nächte. Das sind 33 Jahre.

Till: 12321 ... Wie viele Schafe kann man in einer Nacht zählen - etwa 20 pro
Minute, das sind dann ... Moment, 1200 pro Stunde. Rechnen wir sechs
Stunden pro Nacht, dann sind das ... 7200 Schafe in einer Nacht. 7200
multipliziert mit - wie viele Nächte waren es schon wieder? He, Kasper ... 
ach so. Schlaf gut.

1  Schafe zählen = versuchen, einzuschlafen; "Schafe zählen" ist eine uralte Methode, um Schlaf zu finden.
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Gehen wir angeln?
He, Till, komm, wir gehen angeln!
Komm doch endlich, wir gehen zum Fluss runter!
Die Fische beißen heute sicher an.

Die Frau aus Vietnam geht mir einfach nicht aus dem Kopf.
Weißt du, ich kann sie einfach nicht vergessen.
Ich muss immer an diese Frau denken. Was soll ich machen?

Normalerweise schlafe ich wie ein Bär. 
Aber gestern hatte ich solche Angst, dass ich nicht ein-
schlafen konnte.
Ich hab lange Schafe gezählt, aber ich konnte einfach nicht
einschlafen.
Ich glaub, ich habe letzte Nacht kein Auge zugetan.

Mensch, stell dir das vor: Die Frau hat 33 Jahre nicht ge-
schlafen.
Stell dir mal vor, wie viele Schafe die gezählt hat, um einzu-
schlafen.
Gibt es in Vietnam überhaupt Schafe?
Ich weiß nicht, vielleicht hat sie auch Fische gezählt.
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eins elf einundzwanzig zehn (ein)hundert
zwei zwölf zweiundzwanzig zwanzig zweihundert
drei dreizehn dreiundzwanzig dreißig dreihundert
vier vierzehn vierundzwanzig vierzig vierhundert
fünf fünfzehn fünfundzwanzig fünfzig fünfhundert
sechs sechzehn sechsundzwanzig sechzig sechshundert
sieben siebzehn siebenundzwanzig siebzig siebenhundert
acht achtzehn achtundzwanzig achtzig achthundert
neun neunzehn neunundzwanzig neunzig neunhundert
zehn zwanzig dreißig hundert tausend

Tipp
Sie hören / sagen: fünf-zehn Sie hören / sagen: fünf-und-zwanzig

Sie schreiben:          1    5 Sie schreiben:              2    5

der Rücken

der Finger

die Schulter

der Hals

der Kopf

der Arm

die Hand

der Fuß

die Brust

der Bauch

das Bein


